
Anlässlich des einjährigen Beste-
hens des Einkaufszentrums Flair in
der Fürther Innenstadt hat die
P&P-Stiftung der Grundschule John-
F.-Kennedy-Straße 15 000 Euro zur
Unterstützung des digitalen Lernens
gespendet. Mit dem Geld kann die
Schule in der Südstadt neue iPads
anschaffen.

Eventmanagerin Nadja Sossau
übergab den Spendenscheck zum
Start der Flair-Jubiläumswoche, die
an diesem Samstag mit einer Glücks-
rad-Aktion zu Ende geht, an Schullei-
terin Christiane Racher.

Diese zeigte sich hocherfreut über
die Finanzspritze, die es der Schule
nun ermöglicht, in Zukunft einen
ganzen Satz der digitalen Geräte im
Schulalltag der dritten und vierten
Klassen einzusetzen, etwa für die
Vorbereitung von Referaten, für
Übungsreihen oder die Bewertung
von Büchern mit der Antolin-Softwa-
re. Bislang verfügte die Schule ledig-
lich über einige in die Jahre gekom-
mene Laptops.

Mit den neuen iPads, so Christia-
ne Racher, sei man auch für den Fall
eines weiteren Lockdowns gut gerüs-
tet.  hjw

Einer völlig neuen Nutzung hat
Marco Beck das Haus seiner Großel-
tern Erna und Fritz Beck in Weinzier-
lein zugeführt. Das Ehepaar hatte im
Jahr 1974 das Gebäude errichtet und
in dem Zirndorfer Ortsteil über Jahr-
zehnte die beliebte Gaststätte „Zur
Traube“ betrieben. Später ging das
Anwesen in das Eigentum von Sohn
Friedrich Beck über.

„Leider machte die Pandemie dem
letzten Pächter schwer zu schaffen“,
erklärt Marco Beck die Situation.
Bereits die Suche nach einem Gastro-
nom gestaltete sich äußert schwie-
rig. Lediglich einer traute sich die
Übernahme der Traditionsgaststätte
zu. Als dann aber die Pandemie mit

all ihren Folgen schon nach wenigen
Monaten enorme wirtschaftliche
Einbußen mit sich brachte, halfen
auch Mietnachlässe seitens des
Eigentümers nichts mehr.

Daher ergriff der ausgebildete
Kaufmann für Versicherungen und
Finanzen, Marco Beck, die Initiative
und zog mit seiner Vermögensagentur
in die Räumlichkeiten. „Dank der
Hilfe vieler Freunde und besonders
von meinem Vater konnten wir das
Vorhaben stemmen“, erklärt der
33-Jährige.

Jetzt bieten sieben hauptberufli-
che Mitarbeiter und eine ganze Rei-
he Nebenberufler die ganze Palette
der Deutschen Vermögensberatung
an. Die Türen stehen täglich offen

und eine Beratung in allen Fragen
rund ums Thema Geld ist möglich.

Während der Pandemie ist die
Agentur von Marco Beck dank Video-
beratung stark gewachsen und auch
zukünftig setzt der Familienvater
eigenen Angaben zufolge auf aus-
führliche und unabhängige Bera-
tung. Dazu greift er beispielsweise
im Bereich Baufinanzierung auf das
Angebot von 400 Banken zurück.
Auch die zur Wahl stehenden Versi-
cherungen und Geldanlagemöglich-
keiten stammen aus einem riesigen
Topf von Möglichkeiten.

„Es kommt immer auf die jeweili-
gen Wünsche und Bedürfnisse an“,
sagt Beck, der mit der Agentur dem
Wunsch seines Großvaters nach-
kommt, das Gebäude möglichst für
immer in Familienbesitz zu halten.
 ts

Das Gewinnsparen ist die Lotterie
der bayerischen Volks- und Raiffei-
senbanken. Es bietet neben der Mög-
lichkeit, für die Zukunft Geld zurück-
zulegen, die Chance, jeden Monat
Preise im Gesamtwert von über 2,7
Millionen Euro zu gewinnen.

Vor kurzem hatte eine Kundin der
Raiffeisenbank Bibertgrund eG das
große Glück, die richtige Losnum-
mer zu besitzen: Angelika Sachse
konnte sich über 10 000 Euro freuen.

In der Hauptfiliale in Zirndorf
nahm sie den Scheck entgegen, den
ihr Bankvorstand Markus Vogel und
Bankberater Lukas Ulrich feierlich
überreichten.

Das 1952 gegründete VR Ge-
winnsparen ist eine Kombination
aus Gewinnen, Sparen und Helfen.
Das System funktioniert folgender-
maßen: Ein Los kostet fünf Euro.
Davon gehen vier Euro ins Spargutha-
ben. Der restliche Euro ist der
Gewinnspieleinsatz, 25 Cent davon
gehen als Spende an soziale Projek-
te.  fn

Neustart für die ehemalige Gaststätte „Zur Traube“ in Weinzierlein: Marco Beck (in der Mitte, mit Bild in der Hand) ist mit seiner
Vermögensberatung und einigen Mitarbeitenden in das Gebäude eingezogen.

Nadja Sossau (links) überreichte für die P& P-Stiftung Vita die Spendenurkunde an
Christiane Racher, die Leiterin der Grundschule John-F.-Kennedy-Straße.
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